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So	übst	du	mit	diesem	Buch

Liebe Schülerin, lieber Schüler,

dieses Buch bietet dir alles, was du brauchst, um deine Rechtschreibung zu 
verbessern und in Diktaten weniger Fehler zu machen: Zu allen wichtigen 
Rechtschreibthemen findest du Übungsdiktate. Viele Regeln und Tipps helfen 
dir beim Lernen. 

Zusätzlich haben wir für dich Online-Übungen bereitgestellt, mit denen du 
dein Wissen und deine Rechtschreibfähigkeiten noch einmal testen kannst.

Gehe am besten so vor:

•  Suche im Inhaltsverzeichnis das Rechtschreibthema, das du üben  
möchtest, und wähle deine Klassenstufe aus (Klasse 5/6 oder 7/8).

•  Du kannst zuerst die Rechtschreibregeln lesen, die am Anfang eines jeden 
Abschnitts zusammengefasst sind, oder dir gleich ein Diktat aussuchen.

•  Alle schwierigen Wörter, die in einem Diktat besonders geübt werden,  
sind fett hervorgehoben. 

•  Wenn dir einige dieser Wörter beim Schreiben Probleme bereitet haben, 
schlage einfach die Seiten auf, die am Ende der Diktate aufgeführt sind, 
und wiederhole die angegebenen Rechtschreibregeln (z. B. → Regel 1;  
Seite 14). Bestimmt machst du dann beim nächsten Mal weniger Fehler.

•  Möchtest du deinen Lernerfolg testen, führe den Online-Abschlusstest 
durch. Wie er funktioniert, erfährst du am Ende eines jeden Kapitels und 
auf Seite 13 in diesem Buch.

•  In Kapitel 8 – Alle Phänomene findest du Diktate, in denen verschiedene 
Rechtschreibthemen miteinander kombiniert werden. 

Viele Diktate in diesem Buch gibt es auch als Audiodateien in einer vor-
gelesenen und diktierten Version. Du erkennst sie an diesem Zeichen: mp3  .  
Scanne einfach den entsprechenden QR-Code beim Diktat oder gehe auf 
www.klett-lerntraining.de/9C2X, dann kannst du alle Audiodateien herunter-
laden und anhören.



12

So	übst	du	Diktate	zu	Hause

Du kannst die Diktate, die in diesem Buch zusammengestellt sind,  
alleine oder auch zusammen mit anderen üben. Dabei hast du  
verschiedene Möglichkeiten.

•  Um dir die Schreibung schwieriger Wörter einzuprägen, kannst du den 
Diktattext abschreiben.

•  Du kannst auch ein Selbstdiktat schreiben: Lies den Text einmal im Zusam-
menhang durch und achte dabei zunächst auf den Inhalt. Lies dann jeden 
einzelnen Satz laut vor und schreibe ihn anschließend auf. Längere Sätze 
gliederst du am besten in kürzere Diktiereinheiten, damit du dir nicht zu 
viel Text auf einmal merken musst. Dabei kannst du dich an dieses Zeichen 
halten: | . Es gibt an, wann du eine Pause machen solltest. Lies dein Diktat 
abschließend noch einmal durch und korrigiere es.

•  Eine besondere Form des Selbstdiktates ist das Audiodiktat, das du selbst, 
zum Beispiel mit deinem Handy, aufnimmst. Lies zuerst den gesamten  
Text laut, deutlich und nicht zu schnell vor. Diktiere dann langsam Satz für 
Satz und mache an den angegebenen Stellen (|) Pausen. Wenn du deine 
Aufnahme später anhörst, kannst du sie an diesen Stellen unterbrechen 
und den diktierten Textabschnitt aufschreiben. Lies dein Diktat zum Schluss 
wieder durch und korrigiere es.

•  Natürlich kannst du dir einen Text auch von jemandem diktieren lassen.  
Am besten geht ihr dabei so vor: Zuerst sollte dir das Diktat zusammen-
hängend vorgelesen werden, damit du mit dem Inhalt vertraut wirst. 
Anschließend wird jeder Satz erst im Zusammenhang gelesen, dann in  
den kürzeren Diktiereinheiten diktiert. Am Ende wird noch einmal der  
gesamte Text vorgelesen, damit du die Möglichkeit hast, ihn zu korrigieren.
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So	funktioniert	der	Abschlusstest	online

Gehe auf https://www.klett-lerntraining.de/6C2U.

Du erhältst eine Übersicht über alle Kapitel und darunter alle verfügbaren 
Abschlusstests. 
Wähle einen passenden Test aus und bearbeite die Aufgaben.

Du kannst alle Online-Tests mit und ohne Anmeldung nutzen. 
Bitte beachte: Wenn du dich nicht anmeldest, kann dein Lernstand in den 
Tests nicht gespeichert werden.

Eine Anmeldung ist nur möglich, wenn du dich vorher bei uns registriert 
hast. Dafür musst du dir einen Benutzernamen und ein Passwort ausdenken 
und deine E-Mail-Adresse angeben. Dann erhältst du einen Aktivierungslink 
per E-Mail. 

Informationen zu Registrierung und Anmeldung findest du immer unter „Hilfe“ 
in unserem Lernportal www.klasse5bis10.klett-lerntraining.de. 

Viel Erfolg wünschen dir die Autoren und das Team von Klett-Lerntraining



1 Groß-	und		
Kleinschreibung

1.1 Nomen, Eigennamen, Satzanfänge

Die folgenden Wörter werden großgeschrieben.

Regel 1 Nomen: (der) Tag, (die) Freude, (der) Neumond

Regel 2 Eigennamen: Europa, Mittlerer Osten, Ägypter, Römer, Patrick

Regel 3 Alle Wortarten am Satzanfang: Eines Tages …

Regel 4  Das erste Wort nach einem Doppelpunkt; aber nur, wenn es einen 
selbstständigen Satz einleitet.

Der Wolf – Feind oder Freund?

Eines Tages bemerkten die Menschen | hier in Europa | voll Freude und Stolz, | 
dass es ihnen gelungen war, | den Wolf fast völlig auszurotten. | Mit Gift, 
Fallen und Gewehren | hatten sie gegen ihn gekämpft. | Ganze Wälder hatten 
sie | seinetwegen abgebrannt. | 

Jahrhundertelang sprachen die Menschen | nur voll Angst und Schrecken | 
vom „bösen Wolf“. | Sie waren entschlossen, | ihn mit allen Mitteln auszu-
rotten. | Denn schon bei dem bloßen Gedanken | an dieses Tier | fürchteten sie 
sich. | Sie gaben ihm die Schuld | an jedem verschwundenen | oder getöteten 
Tier aus ihren Herden. | 

Erst heute wissen wir, | wie wichtig auch der Wolf | in der Natur ist. | Seine 
Bedeutung | wird nicht mehr bezweifelt, | denn seit es den Wolf nicht mehr 
gibt, | kommt es immer wieder zu Fuchsplagen. | Füchse haben heute | keinen 
natürlichen Feind mehr.

129 Wörter� → Regel 1 – 3; Seite 14

14
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Die folgenden Wörter werden großgeschrieben.

Regel 1 Nomen: (der) Tag, (die) Freude, (der) Neumond

Regel 2 Eigennamen: Europa, Mittlerer Osten, Ägypter, Römer, Patrick

Regel 3 Alle Wortarten am Satzanfang: Eines Tages …

Regel 4  Das erste Wort nach einem Doppelpunkt; aber nur, wenn es einen 
selbstständigen Satz einleitet.

Warum haben die Monate unterschiedlich viele Tage?

Wenn man ein Jahr unterteilen will, | muss man drei Naturerscheinungen 
beachten: | den Wechsel von Tag und Nacht, | den Mond | und die durch die 
Sonne verursachten, | wiederkehrenden Jahreszeiten. | 

Aber die Monatsberechnung | mit dem Mond | ist sehr kompliziert. Es  dauert 
27,3 Tage, | bis der Mond | an der gleichen Stelle am Himmel steht, | von 
Neumond zu Neumond | vergehen jedoch 29,5 Tage. | Teilt man die 365 Tage 
des Jahres | durch diese beiden Zahlen, | bekommt man immer Monate | mit 
unterschiedlich vielen Tagen. | 

Die Ägypter hatten sechs Monate zu 30 | und sechs zu 29 Tagen, | die 
 fehlenden Tage wurden | durch einen zusätzlichen Schaltmonat | alle paar 
Jahre gewonnen. | Die Römer führten dann | unterschiedlich lange Monate | 
mit einem Schaltjahr in vier Jahren ein. | 

122 Wörter� → Regel 1 – 3; Seite 14

Die Königin der Instrumente

Für viele Leute | ist die Orgel | die Königin der Instrumente. | Sie ist eines der 
ältesten, | noch heute gespielten Instrumente. | 

Auch alle frühen Orgelformen | bestanden aus Pfeifen, | Hebeln oder Tasten | 
und einer Windversorgung. | Ihr Ursprung kann | bis zur einfachen Panflöte | 
zurückverfolgt werden. | Die älteste echte Orgel | stammt aus dem 3. Jahrhun-
dert | vor unserer Zeitrechnung. | Die Griechen und Römer entwickelten | die 
Orgelbaukunst weiter. | Diese wurde dann | von den Völkern des Mittleren 
Ostens übernommen. | 

Im Mittelalter finden wir | diese Kunst hauptsächlich in Europa. | Später wurde 
die Begeisterung | für die Orgel | von Amerika übernommen, | wo die Orgel-
baukunst ebenfalls | weiterentwickelt wurde. | 

So sehen wir: | Die Entwicklung der Orgel | erstreckt sich auf über 2000 Jahre. | 
Und sie ist immer noch nicht abgeschlossen.

120 Wörter� → Regel 1 – 4; Seite 14



16
KLASSE 9/10KLASSE 7/8KLASSE 5/6

1.2 Verben und Adjektive als Nomen

Regel 5  Verben und Adjektive werden nur großgeschrieben, wenn sie als 
Nomen gebraucht werden. Nominalisierte Wörter stehen nach 
bestimmten Begleitern. Merke dir vor allem:

 Artikel 
 das Herabbaumeln, das Lustigste, die Reichen

 Präpositionen 
 beim Klettern, im Dunkeln, ins Grüne

 Adjektive 
 heftiges Trommeln, lautes Kreischen

 Unbestimmte Mengenangaben 
 allerlei Leckeres, viel Süßes

  Wenn der Begleiter fehlt, du ihn in Gedanken aber sinnvoll ergän-
zen kannst, handelt es sich auch um ein nominalisiertes Wort, das 
du großschreibst. 
(das) Klettern und (das) Springen

Regel 6  Superlative mit am werden kleingeschrieben. Einen Superlativ 
erkennst du daran, dass er auf die Hilfsfrage�Wie? antwortet. 
am besten (Wie?)

Bei den Affen

Hui, welch ein Sprung! | Fast 12 Meter weit | ist er durch die Luft geflogen, | 
Jojo, der silbergraue Gibbon | im Krefelder Zoo. | Beim Klettern und Springen in 
luftiger Höhe | fühlt er sich so richtig wohl. | 

Behände greift er | mit seinen langen Armen | von Ast zu Ast. | Beim Hangeln 
durch die Bäume | kann er eine Geschwindigkeit | von bis zu 50 Kilometer | pro 
Stunde erreichen. | Übermütig hängt er nun kopfüber | an einem dicken Ast. | 
Das Herabbaumeln scheint er | richtig zu genießen. | 
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Regel 5  Verben und Adjektive werden nur großgeschrieben, wenn sie als 
Nomen gebraucht werden. Nominalisierte Wörter stehen nach 
bestimmten Begleitern. Merke dir vor allem:

 Artikel 
 das Herabbaumeln, das Lustigste, die Reichen

 Präpositionen 
 beim Klettern, im Dunkeln, ins Grüne

 Adjektive 
 heftiges Trommeln, lautes Kreischen

 Unbestimmte Mengenangaben 
 allerlei Leckeres, viel Süßes

  Wenn der Begleiter fehlt, du ihn in Gedanken aber sinnvoll ergän-
zen kannst, handelt es sich auch um ein nominalisiertes Wort, das 
du großschreibst. 
(das) Klettern und (das) Springen

Regel 6  Superlative mit am werden kleingeschrieben. Einen Superlativ 
erkennst du daran, dass er auf die Hilfsfrage�Wie? antwortet. 
am besten (Wie?)

Lautes Kreischen aus dem Nebengehege | lässt die Zuschauer erschreckt | 
zusammenfahren. | Vater Gorilla hat eins der Kinder | vom Felsen gestoßen. | 
Beim Fressen und Träumen | hat er niemanden gerne | in seiner Nähe, | schon 
gar nicht herumzappelnde Kinder. | 

Furchterregend richtet er sich | zu seiner vollen Größe auf, | um durch heftiges 
Trommeln auf seiner Brust | noch einmal allen | deutlich zu machen, | wer der 
Herr im Haus ist.

145 Wörter� → Regel 5; Seite 16

Auf den Hund gekommen

Wer sich heute | einen Hund anschaffen will, | hat eine große Auswahl. | So 
kann er z. B. | zwischen verschiedenen Arten | von Jagd- und Spürhunden | 
oder Wach- und Schmusehunden wählen. | Er sollte sich sehr gut überlegen, | 
welcher Hund | am besten zu ihm passt | und wozu er ihn braucht. | 

Soll das Tier zum Schmusen | oder zum Spielen sein? | Soll er beim Jagen | oder 
Wachen helfen? | Schäferhunde eignen sich besonders gut | zum Hüten von 
Schafen, | Bulldoggen mehr zum Wachen und Kämpfen. | Windhunde lieben 
das Wettrennen. | 

Da Hunde | sehr anpassungsfähig sind, | haben sie sich im Laufe der Jahrtau-
sende | zum Begleiter | und Helfer des Menschen entwickelt. | Inzwischen sind 
über 400 Hunderassen gezüchtet worden, | deren gemeinsamer Vorfahre | der 
Wolf ist.

118 Wörter� → Regel 5, 6; Seite 16
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Eine Fahrt ins Blaue

In den vergangenen Ferien | machten Hannes, | Kai und Peter | eine Fahrrad-
tour ins Blaue. | 

Sie nahmen ihr kleines Zelt | und ihre Schlafsäcke mit. | In ihrem Rucksack 
hatten sie | viel Kühles zum Trinken | und allerlei Leckeres zum Essen. | Das sei 
doch endlich mal etwas Neues, | etwas richtig Spannendes, | hatte Peter aus- 
gerufen, | als Kai diese Fahrt vorgeschlagen hatte. | 

Schon morgens im Dunkeln | waren sie abgefahren, | denn sie wollten | so weit 
wie möglich kommen. | Als es Abend wurde, | machten sie auf einer Wiese 
Rast. | Sie bauten ihr Zelt auf, | zündeten ein Lagerfeuer an | und genossen die 
Stille. | Herrlich war es, | so im Grünen zu sitzen | und den Duft des Heus zu 
genießen. | Da es warm | und trocken genug war, | konnten sie sogar im Freien 
schlafen.
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Leons Geburtstagsparty

Endlich ist es soweit: | Leon feiert heute | seinen elften Geburtstag. | Für die 
große Feier mit seinen besten Freunden | hat er schon allerlei Aufregendes 
vorbereitet. | 

Um den Gästen | eine Menge Spannendes zu bieten, | möchte er zuerst | ein 
Tischtennis-Turnier veranstalten. | Der Gewinner | erhält etwas ganz Beson-
deres als Siegesprämie, | eine glänzende, goldene Medaille. | 

Das Lustigste wird jedoch wahrscheinlich | die geplante Schnitzeljagd | im 
nahe gelegenen Wald, | wobei die Kinder | nach einer kleinen Schatztruhe im 
Verborgenen | suchen müssen. Das gibt bestimmt eine wilde Jagd | unter den 
beiden Teams. | 

Weil Leon und seine Gäste danach | bestimmt großen Hunger haben werden, | 
gibt es viel Süßes, | verschiedene Säfte, Limonade | und zum Abendessen na-
türlich etwas Warmes. | So eine Party ist schon | etwas wirklich Fantastisches!
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Regel 7  Geografische Bezeichnungen werden großgeschrieben, wenn sie 
auf -er enden.

 Thüringer Bratwurst

 Wiener Schnitzel

 Lübecker Marzipan

Regel 8  Geografische Bezeichnungen, die auf -isch enden, schreibst du 
groß, wenn sie Teil eines Eigennamens sind. In allen anderen Fällen 
werden sie kleingeschrieben.

 Chinesische Mauer (= Eigenname)

 indischer Pfeffer

 arabische und venezianische Kaufleute
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Regel 8  Geografische Bezeichnungen, die auf -isch enden, schreibst du 
groß, wenn sie Teil eines Eigennamens sind. In allen anderen Fällen 
werden sie kleingeschrieben.
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Auf dem Weihnachtsmarkt

Seit zwei Jahren | gibt es einen wunderschönen Weihnachtsmarkt | in der 
Stadt. | Dort findet man alles, | was das Herz begehrt: | wunderschön ge-
schnitztes Holzspielzeug, | Schmuck und Edelsteine, | Gemaltes und Gebastel-
tes. | 

Von weit her | kommen die Besucher, | und jedes Jahr werden es mehr. | Was 
die Leute so besonders anzieht, | das sind die Köstlichkeiten | aus den ver-
schiedensten Städten und Ländern. | 

So gibt es dort | einen Stand mit Thüringer Bratwurst, | mit Wiener Schnitzel 
und Frankfurter Würstchen. | An einem anderen Stand | werden Nürnberger 
Lebkuchen, | Dresdner Stollen | und Lübecker Marzipan angeboten. | Wieder 
an einem anderen | gibt es | Schweizer Käse, Kieler Sprotten, | Königsberger 
Klopse und Schwarzwälder Schinken. | Ganz zu schweigen | von all den wohl-
schmeckenden Getränken! | Wie soll man sich | bei so viel leckeren Sachen nur 
entscheiden?
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